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Jürgen Wirth Anderlan:  
Wie gefährlich ist der Mann?
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wachsender Streit –  
und das Problem  
der maroden Straßen 
und Brücken
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Maskenaffäre: Die Millionenklage  
der Oberalp gegen den Sanitätsbetrieb

Die Luegbrücke 
am Brenner
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Bild links:
Gespräch über  
Rechtsextreme: Georg 
Mair (links) interviewt den  
Politikwissenschaftler 
Wolfgang Kraushaar, 
der erklärt, wie wir die 
Demokratie besser 
schützen können.  
Nachzulesen ab Seite 24.

Bild rechts:
Rede über die Ukraine: 
Daniela Prugger berich-
tet aus dem kriegs-
gebeutelten Land für 
verschiedene Medien, 
darunter auch für die ff. 
Wie es um die Menschen 
in der Ukraine steht und 
was es heißt, von einem 
Krieg mitten in Europa  
zu berichten, lesen Sie  
ab Seite 28.

Fo
to

: L
ud

w
ig

 T
ha

lh
ei

m
er

Fo
to

: R
ai

ffe
is

en
ve

rb
an

d
 S

üd
tir

ol

                            

                                  ff           
                         

Persönliches Exemplar von vianinilo@hotmail.it. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



4   No. 13 / 2024  ® © Alle Rechte vorbehalten/Riproduzione riservata – FF-Media GmbH/Srl

INHALT

Auf der Titelseite angekündigte Themen farbig gekennzeichnet. Coverfoto: EXPA/Johann Groder

TITEL
34 | LUEGBRÜCKE 
Angst und Chance: 
wie der Neubau einer 
Autobahnbrücke am 
Brenner den Transit-
verkehr verändern 
könnte

40 | INTERVIEW
Der Verkehrsexperte 
Helmuth Moroder 
fordert eine neue 
Mobilitätspolitik

POLITIK & 
WIRTSCHAFT
12 | PANORAMA 
650 Millionen: der Landes-
haushalt | Antholz: Unionbau 
und Gasser/Ploner streiten 
um Bauarbeiten für Olympia |  
Wer übernimmt den Vorsitz 
des Kommunikationsbei-
rats? | Jenseits des Bren-
ners – Kolumne von Ulrich 
Ladurner | Nachruf auf Anton 
Sitzmann | Nachgefragt bei 
Rene Mair | Frauenmorde in 
Europa | Sternekoch Claudio 
Melis verlässt Bozen | Der 
Langkofel, ein umkämpfter 
Berg | Medienstar Heinz 
Peter Hager | Ein Brief an 
Andreas Leiter Reber.

16 | DER PROVOKATEUR 
Wie Jürgen Wirth Anderlan 
dem Rechtsextremismus 
den Boden bereitet. 

21 | LANDWIRTSCHAFT
Ulrich Höllrigl, Vizedirektor 
des Bauernbundes, wird 
Ressortdirektor von Landes-
rat Luis Walcher. Dadurch 
steigt der Einfluss der 
Bauern lobby auf die Politik.

22 | KINDER
Sommerbetreuung: Viele 
Anbieter stehen ohne Geld 
da, weil sie die Landes-
förderungen nicht erhalten.

24 | INTERVIEW
Der Politikwissenschaftler 
Wolfgang Kraushaar sagt, 
wir müssen die Demokratie 
besser schützen – vor allem 
vor den Rechten. 

28 | UKRAINE
Wie es um die Menschen 
in dem gebeutelten Land 
steht. Und was es heißt, 
aus dem Krieg zu berichten. 
Eine Rede der Journalistin 
Daniela Prugger.

33 | MASKENAFFÄRE
Das Unternehmen Salewa- 
Oberalp verklagt den 
 Sanitätsbetrieb und verlangt 
30 Millionen Euro. 

GESELLSCHAFT & 
WISSEN
44 | JOURNALISMUS
Vor 100 Jahren wurde Claus 
Gatterer geboren. Was uns 
der Autor von „Schöne Welt, 
böse Leut“ heute noch zu 
sagen hat.

48 | TÖDLICHE RACHE 
Vor 80 Jahren starben 
 Südtiroler Soldaten bei 
einem Anschlag in der  
via Rasella in Rom. Die 
Reaktion war das  Massaker 
in den Ardeatinischen 
Höhlen. Wie das bis heute 
nachwirkt.

SPEZIAL
51 | IN DIE HÖHE
 Wie sich Winzerinnen  
und Winzer vor dem Klima-
wandel wappnen. 

60 | DER ALLESKÖNNER
 Die Spargelzeit ist  
eröffnet: was das Gemüse 
alles kann.

KULTUR & LEBEN
66 | PREMIERE
„Ode to two worlds“:  
Ausstellung von Sissa 
Micheli und Thomas 
Riess | Djamila Bouhired: 
 Geschichten vom anti-
kolonialen Widerstand |  
Alles hat  seinen Sinn – 
 Kinderbuch von Selma 
Noort | Doku: „20 Tage in 
Mariupol“.

Fo
to

: A
le

xa
nd

er
 A

lb
er

Persönliches Exemplar von vianinilo@hotmail.it. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.



Der neue Podcast der �.
Jeden Donnerstag.

QR-Code scannen 
und reinhören! 
Verena Pliger 

RUBRIKEN
03 | Editorial 
03 | Impressum
06 | Außensicht 
07 | Briefe
09 | Leitartikel 
10 | Bild der Woche
76 | Schaufenster  
83 | Musiktipps

106 | Rätsel 
107 | Aufgegabelt 
112 | Flaneid 
113 | Abseits
114 | HPD

68 | KUNST
Das Museion zeigt junge 
Künstlerinnen und Künstler 
aus Südtirol. Ein Rundgang.

72 | PORTRÄT 
Das Leben von Hannes 
Nösslinger hat sich nach 
einem schweren Skiunfall 
für immer verändert – er 
arbeitet dennoch als Arzt.

108 | LEUTE 
Vereinter Kaiserhof: Die 
Landeshotelfachschule hat 
einen Alumniclub gegründet. 

110 | FRAGEBOGEN
Evi Pichler wäre gerne für 
einen Tag ihr Hund und 
möchte morgen nach Japan 
reisen.

111 | EXTRAWURST
Über strenge Weinregeln und 
deren Übertretung.

AVISO 
77 | VERANSTALTUNGSTIPPS
Die Events und Highlights 
dieser Woche.

84 | TV-PROGRAMM
Der Überblick über alle Filme, 
Serien, Reportagen und 
 Sendungen dieser Woche.

Fo
to

: A
le

xa
nd

er
 A

lb
er

Fo
to

: A
rc

hi
v

Fo
to

: A
le

xa
nd

er
 A

lb
er

 | 16

 | 44

 | 68

Jürgen Wirth Anderlan:
ein politischer Provokateur.

Historiker und Journalist:
100 Jahre Claus Gatterer.

Museion: junge  
Kunst aus Südtirol.
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Vor 80 Jahren starben Südtiroler Soldaten beim Anschlag in der römischen Via Rasella. 
Die Reaktion war das Massaker in den Ardeatinischen Höhlen. Das wirkt bis heute nach.
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Lorenzo Vianini

Lorenzo Vianini, aus Bozen, hat in Trient und Wien Politik-
wissenschaft und „Zeitgeschichte und Medien“ studiert. 2019 ver-
fasste er seine Masterarbeit über die Erinnerung an die Via Rasella 

und die Ardeatinischen Höhlen in Südtiroler Medien. Derzeit ist er 
PhD-Student für Zeitgeschichte an der Universität von Urbino.

                                                        
                                                               
                 

Fo
to

: L
or

en
zo

 V
ia

ni
ni

 

Persönliches Exemplar von vianinilo@hotmail.it. Nutzung ausschließlich für den persönlichen Gebrauch gestattet.


